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SCHWEIZERISCHE 
CARITASAKTION 
DER BLINDEN

Religiöse Selbsthilfeorganisation 

sehbehinderter Menschen, 

gegründet 1933

Dieses Leitbild wurde an der ausser-
ordentlichen Delegiertenversammlung der 
CAB vom 8. Juni 1996 verabschiedet.



32

Diese Anliegen werden im vorliegenden Leitbild

veranschaulicht. Das Leitbild setzt sich aus fünf

Einzelbildern zusammen, die wiederum als ein

Ganzes verstanden werden wollen. 

Es dient allen Verantwortungsträgern der CAB 

als Orientierungshilfe bei der Lösung der ihnen

übertragenen Aufgaben.

Die CAB bezweckt, blinde Erwachsene und

Jugendliche im religiösen und kulturellen

Bewusstsein zu fördern, ihnen Schulung

und Weiterbildung zu vermitteln sowie sie

ins kirchliche, soziale und gesellschaftliche

Leben einzugliedern.

(CAB-Statuten vom 13.5.2006, Art. 2)
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Auf verschiedenen
Ebenen

Mit persönlichem Engagement gehen wir unser 

Ziel auf verschiedenen Ebenen an:

Erkennen und Formulieren unserer 

Bedürfnisse

Entdecken und Entfalten unserer eigenen 

Möglichkeiten

Fördern und Vertiefen von Wissen und 

Glauben

Informieren und sensibilisieren der 

Öffentlichkeit

Rahmenbedingungen
schaffen

Entgegen der in unserer Gesellschaft zunehmend

spürbaren Tendenz, den Wert des Menschen auf

seine Leistungsfähigkeit zu reduzieren, stehen

wir Mitglieder der Schweizerischen Caritasaktion

der Blinden (CAB) aufgrund unserer christlichen

Überzeugung für die unantastbare Würde 

jedes Menschen und sein unabdingbares Recht

auf Entfaltung seiner Lebensmöglichkeiten ein.

Darum ist es unser Ziel, miteinander auf 

persönlicher und kirchlicher Ebene Rahmen-

bedingungen zu schaffen, die es uns seh- und

hörsehbehinderten sowie mehrfachbehinderten 

Menschen mit einer Sehbehinderung erlauben,

unser Leben und unseren christlichen Glauben

bewusst und selbstbestimmt zu gestalten.
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Mit den Mitteln der
Selbsthilfe

Wir streben unser Ziel in erster Linie mit den

Mitteln der Selbsthilfe an:

Aufbau und Pflege eines Beziehungsnetzes

Austausch von Informationen und Erfahrungen

gegenseitige Motivation zu neuen Aufbrüchen

Angebot angepasster Weiterbildungs-

möglichkeiten 

zielstrebige Interessenvertretung

Wo wir damit an die Grenzen unserer Möglich-

keiten stossen, werden wir gezielt unterstützt

durch die Einrichtungen unserer Organisation 

wie das Zentralsekretariat in Zürich, das Inter-

nationale Blindenzentrum und die Hörbuch- und

Punktschriftbibliothek in Landschlacht sowie 

die Hörbücherei "Etoile Sonore" in Collombey.

Zudem suchen wir die Zusammenarbeit mit

Fachpersonen ausserhalb unserer Organisation, 

so z.B. mit regionalen Behindertenseelsorgestellen. 

Ein intensiver Austausch gewährleistet dabei eine

bewusste Ausrichtung an unseren Zielen und ein

rasches Aufnehmen veränderter Bedürfnisse.
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Durch gegenseitiges
Vertrauen und fundiertes
Wissen

Durch Gruppenaktivitäten in den verschiedenen

Sprachregionen und ein gezieltes Angebot an

Tagungen und Kursen auf regionaler und über-

regionaler Ebene suchen wir eine gemeinsame Basis

gegenseitigen Vertrauens und fundierten Wissens.

Diese ermöglicht uns, unseren christlichen Glauben

zu vertiefen und kreativ neue Ansätze und Wege

zu suchen, diesen in unserem Alltag zu leben.

Gezielte Zusammen-
arbeit und kompetente
Mitgestaltung

Um die Rahmenbedingungen in Kirche und

Gesellschaft entsprechend unseren Bedürfnissen 

zu verbessern, beurteilen wir aus unserer Sicht 

kirchen- und sozialpolitische Tendenzen und

Entwicklungen.

Zusammen mit Organisationen ähnlicher 

Ausrichtung im In- und Ausland suchen wir

gewonnene Einschätzungen und Forderungen 

bei der Gestaltung von Kirche und Gesellschaft 

einzubringen.



Zentralsekretariat:
Schrennengasse 26 8003 Zürich
Tel. 044 462 13 00 Fax 044 462 13 04
info@cab-org.ch www.cab-org.ch
Postkonto: 80-6507-7


